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entwickeln die Geissbuben, wenn eines ihrer Tiere sich verstiegen
hat, lL duch einen Sprung auf einen Eelsensatz gekommen
ist, von dem es weder vor noch zurück Kann. Denn vo nur
irgend eine grüne Stelle lockt, Klettern die Ziegen wie die Schafe
lin, erblieken dann von der Höhe unter sieh abermals neue
Rasenbander und springen von Absatz zu Absatz, oft Rlafterhoch,
hinah, bis ie neht weiter Können. Da wird es denn Aufgabe
des Lutenden Rnaben, das gefangene Vier zu lösen, und hierbei
zeigt vieh gan- die zahe, unnachgiebige, störrische Natur
eines gehten Geisshuben. Und kämen die Adler, die durch
das Rlagegeschrei der Ziege aufmerksam gemacht, ihn
in der öone umnchvweben, — éeher liesse sien der Bube
von ihnen in e Viefe stürzen, als dals er seine Geils
aufgabe.

Im Hochgebirge bleiben die Schafe oft monatelang sich
gelbst iberlaen unã nagen die vereinzelt an den Eelsen hangenden
Babenelesen ab. Es gengt dann, dass der Eigentümer vom
Lal aus tãglich einigemal durehs Pernrohr seine gehafe beobachtet
ind beran. tdecikt er nun, dals sieh einige derselben
Verstiegen baben, so ssteigt er auf die Höhe des Gebirges, von
ler aus er glaubt, mrecht von oben herab den Schafen
beikommen zu können. Der Pntschlossenste, meist ein Geissbub,
wVird dann am Seil hinabgelassen.

H e die iere ereeht, so Kommt erst das eigentlieh
lebensgefahrlicue der Aufgabe. Auf sehmaler Felsenkante mulss
er das Vier ergreifen, naeh sieh ziehen oder angesichts des oft
gehaurigen Abgrundes das Tier sich über den LKopf heben und
80 belaatet, nur mit einer freien Hand zum Anklammern, den
Rckweg Antreten, bis er das Seill erreicht, woran dann das
Niedergswonnene Herdenhaupt gebunden und emporgezogen wird.
Dieges Manéver setgen solele Buben drei-, vieèr- und mehrmal
fort, bis sie ihren Zweck erreicht haben.

Batrachten vir die Lebensweise unserer Buben näher. Der
Geissser eibt gewöhnlich morgens sehr früh vom Thal aus eine
grose Menge Milchgeilsen ins Gebirge hinauf. Er hat sein
Tchiges, neugieriges, überall hinklefterndes Hornvölkdlein gut
n Oôrnung una kommt mit demselben viel rascher in die Hõhe
Unaut, g man glauben sollte. Ehe die Sonne nur einiger-
Nben hoch Sent, igt er sehon mehrere Stunden weit von seinem
ba bat eriabt er die UHerde sieh selbst, legt sich an
en na beduemen Platze nieder und verträumt den Tag.
Nat er Nunger, so mulss ein Stück hartes, trockenes Gerstenbrot
md dia se imn zur Sattigung dienen; hat er Durst, so
zieht er diè erste beste Ziege berbei, legt sieh unter ihre PEuter
Ind melkt in den Mund hinein, dass es schäumt. Rckt dann
der Role Mttag beran, der mit sengender Glut die Eelsenvande
erhitzt, dann sueht ger Knabe für sich und seine Herde
ein vehattiges Plätzechen, wo alle zusammen Mittagsruhe


